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Sehnarben – Hellgeatmet
Angelika Remlinger, Malerei

Ausstellungsröffnung am Sonntag, 4. Dezember 2016, 11.30 Uhr

„Denken, seinen Pinsel bewegen, ohne die Absicht, ein Bild zu machen: eben das heißt Malen.“ (chinesischer Spruch aus
der Tang-Zeit)
„Wobei Malen allerdings weiter gefasst werden muss, als Pinsel und Tubeninhalte betätigen: als die Kunst nämlich, sich
selber Überraschungen zu bereiten; als die Kunst, mit der Leere der Leinwand Ernst zu machen; als die Kunst, aus der
zur Realität verkommenen Wirklichkeit auszubrechen; als die Kunst, der Welt des Gegenüber den Abschied zu geben...“
(Albrecht Fabri)

Einführung: Dr. Ellen Markgraf

Ausstellungsdauer: 04.12.2016 bis 03.02.2017 (ausgenommen in den hessischen Weihnachtsferien)
Öffnungszeiten: Mo - Do 9.00 – 16.00 Uhr | Fr 9.00 – 13.00 Uhr

Die Veranstaltung findet statt im Anthroposophischen Zentrum Kassel, Wilhelmshöher Allee 261, 34131 Kassel, 2.
Stock, Tel.: 0561-9308814
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Portrait

Das Anthroposophische Zentrum in Kassel hat sich als Veranstaltungsort für Kunst und Kultur sowie als Spirituelles
Zentrum in Kassel etabliert.

 

 

 

News-ID: 928065 • Views: 200 (Stand: 02.07.2026) 

 

Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/928065/Sehnarben-Hellgeatmet.html

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Seite 2 / 2

http://www.tcpdf.org

